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Am 17. August fand die „Steyrer 15er - Panoramafahrt“
zum 10. Mal statt. Zum Jubiläum fand sich ua. der gebürtige

Mollner Andreas Klauser, CEO von Case IH und damit auch Chef
über das Traktorenwerk in St. Valentin, ein. Für seine jahrelange
Unterstützung wurde dem Top-Manager ein Kunstwerk mit dem

Titel „Der Denker“, geschnitzt von Manfred Fürschuß, überreicht.

(Bild v.l.: Organisator Ernst Hilger, Manfred Fürschuß, Dorfwirt Robert Steinbichler,
Ing. Andreas Klauser und Bürgermeisterin Renate Rettenegger)
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SPRECHTAG DER BÜRGERMEISTERIN - MONTAGS VON 15.00 - 17.00 UHR

Altenheimprojekt
Wie ich Ihnen bereits angekündigt
habe, sind in den Gemeinden Molln
und Pettenbach sogenannte "Alten-
heimprojekte" vorgesehen. In den
letzten 5 Jahren habe ich nicht nur
den Bedarf für die Gemeinde ange-
meldet, sondern auch beharrlich an
einer Umsetzung für unsere ältere
Generation gearbeitet. Aber Sie
können mir glauben, einfach war es
nicht. Nun ist es endlich soweit.
Vorgesehen ist eine Bedarfserhebung
in den beiden Gemeinden. Im
Anschluss eines erfreulichen Ergeb-
nisses (Bedarf), darf jede Gemeinde
ein entsprechendes Modell erar-
beiten. Vorbild ist nach wie vor die
Einrichtung in St. Marienkirchen.
Ein variationsreiches Projekt, das an
den erhobenen Bedarf angepasst
werden soll. Entsprechende Zusatz-
angebote bzw. diverse Änderungen
sind nicht ausgeschlossen. Der Stand-
ort wird der gleiche sein, der von An-
fang an geplant war. Das "Betreubare
Wohnen" bietet bereits eine von
mehreren Säulen, die ein zukunfts-
orientiertes Haus für die ältere
Generation bringen soll. Selbstän-
digkeit und Eigeninitiative sollen für
die zukünftigen Bewohnerinnen und
Bewohner bei dem geplanten Haus
im Vordergrund stehen. 40 Betten
wird das Projekt insgesamt bieten,
wie versprochen, aber mit unter-
schiedlichenAnforderungen. Betreu-
ung und Pflege, je nach Bedarf, das
wird das Hervorragende an dieser
Variante sein und von der Größe her
jederzeit erweiterbar.

Einzigartig in Oberösterreich
Ein Pilotprojekt, das es in dieser
Form in Oberösterreich noch gar
nicht gibt. Zur Zeit sind bereits 38
Mollnerinnen und Mollner in den

.

Geschätzte Mollnerinnen und Mollner,
liebe Jugend!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin der

Marktgemeinde Molln

verschiedenen umliegenden Alten-
und Pflegeheimen untergebracht.
Eine bereits bestehende Arbeits-
gruppe mit Mitgliedern aus der
Bevölkerung soll in die Vorarbeiten
miteinbezogen werden. Gemeinsam
mit dem zuständigen Ausschuss soll
dieses Vorhaben entwickelt werden.

Ich ersuche bereits jetzt um breite
Unterstützung für das geplanteAlten-
heim, damit Streitereien, wie wir sie
immer wieder vorfinden, diesesmal
ausbleiben.

Ein Meilenstein für unsere Gemein-
de, ein Haus für uns alle zu schaffen.
Glauben Sie mir, ich freue mich
schon heute auf die Einweihungs-
feier. Jetzt heißt es aber vorerst ein-
mal anpacken!

Kriegerdenkmal
Die bestehende Arbeitsgruppe wird
von Dipl.-Ing. Adolf Staufer und
Mag. Christian Hatzenbichler gelei-
tet. Derzeit werden Vorschläge über
die Gestaltung und Situierung des
Kriegerdenkmals ausgearbeitet. An-
schließend ist eine Präsentation im
Gemeindrat vorgesehen. Die hoffent-
lich beste Lösung soll von einer
breiten Mehrheit getragen werden.
Ich bedanke mich bei allen, die mit-
helfen, dieses wichtige Thema zu
einem guten Abschluss zu bringen.

Umwelt - Erneuerbare Energie
Über alternative Energiegewinnung
und über so genannte erneuerbare

Energieformen wird rege diskutiert.
Das ist auch gut so, denn so beschäf-
tigt man sich mit einem wichtigen
Thema. Auch in unserer Gemeinde
sind diese Diskussionen längst im
Gange.

Was ich vermisse ist die ernsthafte
Überlegung über unsere Grenzen hin-
aus. Beschäftigen wir uns doch end-
lich mit der Gegenwart. Wissen Sie,
welcher Strom durch Ihre Leitungen
fließt? Woher er kommt und welche
Auswirkungen zum Beispiel Strom-
erzeugung von Atomkraftwerken
hat? Was tun bei einem Supergau an
unseren Grenzen? Wissen Sie wo
Atommüll gelagert wird? Er fällt
täglich an! Ich finde es ist ein
Verbrechen an unseren Kindern und
Enkeln, dass wir uns so wenig
Gedanken machen, wie es weiter
geht. Österreich hat sich verpflichtet
bis 2050 energieautark zu sein.
Europa hat sich ebenfalls für eine
Energieunabhängigkeit ausgespro-
chen. Auch Molln will heimische
Ressourcen noch besser nutzen, um
damit den eigenen Energiebedarf zur
Gänze abzudecken. Bis dahin ist es
aber noch ein weiter Weg.
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Bürgermeisterin der
Marktgemeinde Molln
rettenegger@molln.ooe.gv.at

Energie sparen, auf Energie ver-
zichten und auch ein Umdenken wird
wichtig sein, damit wir der jüngeren
Generation eine intakte Umwelt
hinterlassen.

Ob die geplanten Windkrafträder in
unserer Gemeinde umseztbar sein
werden oder nicht, werden die
Untersuchungen, der Gemeinderat
und letztendlich das Land OÖ
entscheiden. Ich kann mir durchaus
vorstellen, dass dazu die Bevölkerung
befragt wird. Demokratie braucht
demokratische Methoden zur Ent-
scheidungsfindung. Ich denke mir,
dieses Thema ist zu wichtig, als dass
man nur "drüberfährt". Es wird im
Herbst eine Projektvorstellung über
die Ergebnisse der verschiedenen
Untersuchungen geben. Dann
können Sie sich ein Urteil über diese
Angelegenheit machen.

Sicherheit im Straßenverkehr
Bei der durchgefühten Elternbe-
fragung, gemeinsam mit den Pflicht-
schulen und dem Elternverein, haben
wir einen genauen Aufgabenkatalog
mit Hinweisen, wie wir unsere Schul-
wege sicherer machen können,
erhalten. Die Begutachtung mit der
Polizei Molln und dem Sachver-
ständigen hat zielführende Maß-
nahmen für die Gemeinde ergeben.
Für die Umsetzung habe ich mit
Landesrat Reinhold Entholzer auch
das Land OÖ ins Boot geholt.

Hochwasser

Hallenbad
Beim Besuch bei Landesrätin Doris
Hummer haben wir vorerst verein-
bart, dass die 2. Etappe der Hallen-
badsanierung so rasch als möglich
durchgeführt wird, weil auch hier die
weitere Nutzung nicht gefährdet sein
darf. Besonders die Technik ist sehr
veraltet und muss dringend erneuert
werden. Ich bin mir aber sicher, dass
wir auch das schaffen werden.

Bürgerradar - Bürger helfen mit
Jetzt können auch Sie mithelfen, dass
vieles noch rascher in der Gemeinde
erledigt werden kann. Wie das genau
funktioniert, wird auf den nächsten
beiden Seiten ausführlich beschrie-
ben. Danke für Ihre Beteiligung.

Die Schäden des letzten Hochwassers
wurden aufgenommen und die Bear-
beitung der Schäden läuft auf Hoch-
touren. Es gibt allerdings Bereiche,
die größerer Anstrengungen bedür-
fen. Auch hier werden nachhaltige
Lösungen angestrebt.
Die Probleme der Ausschwemmung
entlang der Krummen Steyrling in
der Breitenau bereiten allerdings
Sorgen. Die Problematik ist den
Breitenauern bekannt. Ebenfalls weiß
davon der Gemeinderat. Ein geplan-
tes Projekt wurde vor einigen Jahren
im Gemeinderat abgelehnt. Ich
werde versuchen dieseAngelegenheit
neuerlich zu diskutieren, damit wir
auch hier eine zufriedenstellende
Lösung anbieten können.

Helmut Welser folgt ihm nach -
siehe Kasten unten. Andreas Ruß-
mann wird als Gemeinderat für die
SPÖ-Fraktion weiterhin tätig sein.
Ich bedanke mich recht herzlich für
sein Engagement in der Gemeinde
und freue mich, weiterhin auf seine
Unterstützung bauen zu dürfen.

Ich wünsche Ihnen wie immer alles
Gute, bleiben Sie gesund oder wenn
Sie es nicht sind, werden Sie es!

Herzlichst
Ihre

Im Portrait - Helmut Welser
Neuer Vizebürgermeiser von Molln

Dank an Andreas Rußmann
Vizebürgermeister Andreas Ruß-
mann wird seinAmt zurücklegen und

Helmut Welser, Jahrgang 1952, ist
seit Oktober 2000 als aktives

Mitglied für die SPÖ-Fraktion im
Gemeinderat. Davor hat er einige
Jahre als Ersatzgemeinderat absol-
viert. Welser gilt als engagierter und
erfahrener Gemeindevertreter.

Der gelernte Schlosser, er ist mittler-
weile im wohlverdienten Ruhestand,
engagierte sich schon in jungen
Jahren im öffentlichen Leben. Ob als
aktiver Musiker im Musikverein
Breitenau, zuletzt in der Funktion als
Stabführer oder bei der Feuerwehr
Breitenau, der er ab 1988 25 Jahre
als Kommdandat (bis vor kurzem)
angehörte und sich dabei große
Verdienste um das Mollner Feuer-
wehrwesen erwarb.

Am 26. September 2013 wird
Helmut Welser das Amt des Mollner
Vizebürgermeisters antreten. Das gilt
innerhalb der SPÖ-Fraktion bereits
als beschlossene Sache, nachdem
der bisherige SP-Vizebürgermeister
Andreas Rußmann seine Funktion
aus beruflichen Gründen zur Ver-
fügung stellt.

Als Vizebürgermeister gehört Helmut
Welser automatisch dem Gemeinde-
vorstand an. Die Agenden Senioren,
Soziales und Wohnungsvergaben
fallen künftig ebenfalls in seinen
Aufgabenbereich. Er übernimmt ihn
von Gemeindevorständin Sonja
Masuch, die künftig den Ausschuss
für Kultur und Integration leiten
wird. Beiden Gemeindemandataren
wünsche ich bei ihren neuen Auf-
gaben viel Erfolg!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin
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buergerradar.at

Was ist buergerradar.at?
* eine barrierefreie Internetplattform, die es den Gemeinden ermöglicht,

in einer unkomplizierten Art und Weise, sämtliche Bürgerinnen und Bürger
in einen Prozess zur Verbesserung der Lebensqualität miteinzubeziehen.

* eine große Hilfe für die Verwaltung einer Gemeinde, da die Plattform
immer einen guten Überblick über den Zustand der Infrastruktur der
Gemeinde liefert.

* dieAnlaufstelle für schnell behebbare Probleme innerhalb des Gemeinde-
gebietes, um eine rasche Lösung zu gewährleisten.

Wie funktioniert buergerradar.at?
* Es bietet die Möglichkeit, über ein Online-Formular "Hinweise" zu

Problemen innerhalb des Gemeindegebiets zu geben.
* Diesen Hinweis erhält ausschließlich die Moderatorin (eine Mitar-

beiterin des Gemeindeamtes) zur Bearbeitung. Sobald kontrolliert wurde,
dass es sich um einen ernstgemeinten Hinweis handelt, wird dieser freige-
geben und ist dann öffentlich ersichtlich.

* Innerhalb von 48 Stunden wird nun der Sachverhalt von der Gemeinde
geklärt, sowie eine Lösung erarbeitet und als Kommentar zu diesem Hin-
weis veröffentlicht. Der Status des Hinweises verändert sich dadurch auf "in
Bearbeitung".

* Sobald das Problem gelöst wurde, wird ein abschließender Kommentar
hinzugefügt, wodurch sich der Status auf "erledigt" ändert.

* Sollte ein Hinweis nicht in der Zuständigkeit der Gemeinde liegen, so
wird dies in einem Kommentar erklärt, der Status auf "abschließend bearbei-
tet" gesetzt und die zuständige Stelle/Person kontaktiert.

Was kann buergerradar.at noch sein?
* Eine neue Art der Kommunikation mit den Bürgerinnen und Bürgern.
* Ein Instrument, um die umfangreichen Tätigkeiten der Gemeinde

abzubilden, die teilweise von den wenigsten bemerkt, aber von allen als selbst-
verständlich angesehen werden.

Welche Vorteile verspricht sich die Gemeinde von diesem neuen
Service?

* Mehr Zufriedenheit ihrer Bürgerinnen und Bürger * Transparenz der
Verwaltungsarbeit * Öffentlichkeit für geleistete Arbeiten * Möglichkeit
zur raschen Problemlösung * Optimierung der Abläufe * mehr Verständ-
nis bei Bürgerinnen und Bürgern * erprobtes Konzept * genderneutrale
Formulierungen * aktuelle Information über den Zustand der Gemeinde.

SIE BETÄTIGEN DEN LINK "BÜRGERRADAR" AUF DER
INTERNET-STARTSEITE DER MARKTGEMEINDE MOLLN

ODER SIE GEBEN IN IHREM BROWSER DIE
INTERNETADRESSE WWW.MOLLN.BUERGERRADAR.AT

EIN.

Haben Sie sich auch schon oft
über ein Schlagloch in der

Straße, eine ständig überfüllte
Müllsammelstelle, einen gebro-
chenen aber noch nicht ent-
sorgten Baum oder über eine
ausgefallene Straßenlaterne
uvam. geärgert?

Da die Aufgabenstellungen der
Gemeinde umfangreich sind und
die personellen Kapazitäten bei
Weitem nicht ausreichen, alle
Mängel zu finden, wollen wir ab
sofort einen neuen Service anbie-
ten und Sie ersuchen, diesen auch
intensiv zu nutzen.
Das Bürgerradar!

Im Grunde genommen ist es eine
simple Idee, jedoch erst die Ver-
netzung unserer Gesellschaft
durch das Internet verhalf ihr so
richtig zum Durchbruch.

www.
molln.
buergerradar.
at

Eine große Bitte:
Das Bürgerradar ist ein Instru-
ment, dass dazu dienen soll, schnell
und unkonventionell auf Miss-
stände oder auf Fehler aufmerksam
zu machen. Es ist nicht als Forum
gedacht, um politische, religiöse
oder persönliche Meinungen kund
zu tun.
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Ihr Wasser ist das schönste, welches
ich je gesehen, immer grün,

gleicht es flüssig gewordenen Alpen-
wiesen. Sie behält dauernd ihre Rein-
heit und Frische, da sie immer zwi-
schen Gebirgen und im felsigen
Bette fluthet, wo ihre Ufer flach wer-
den, hat sie auch ihren Lauf vollen-
det. Nach ihrem Ursprunge hüpft sie
ein paar Stunden lang über das Ge-
stein fort, sorglos mit den Ufer-
blumen spielend. Im Passe Klam sind
ihr die verfinsternden Fels-wände
verhaßt, sie peitscht die gefühl-losen
mit ohnmächtiger Wut und ent-flieht
zuletzt mit zornigem Gebrause. Im
lichteren Thale stellt man ihr ein Rad
in das Bett, das treibt sie als ein lend
hält sie einen Augenblick vor dem
Hindernisse an, und während im
Zorne ihre Kraft anschwillt, entwen-
det der Mensch einen Theil dersel-
ben und leitet sie seitwärts, wo sie
wieder Räder zu treiben hat. Auf
diese Weise vielfach überlistet, weilt
sie doch immer wieder der neuen
Knechtschaft

entgegen; wenn sie aber in der Steyr
bei jedem Schritte vorwärts, wie ein
Handwerksgeselle einen Hammer
schwingen oder einen Schleifstein
drehen muß, verliert sie die Geduld
und stürzt sich mitten in der alten
Stadt nach einer raschen Wendung in
die blasse Enns, in der man noch lan-
ge ihre unvermischten Fluthen wahr-
nimmt. Dieser grüne Wasserstreif
ist nichts anderes, als die grüne
Erinnerung der sterbenden Steyr an
die genossenenAlpenfreuden. Glück-
lich lebe jedes Wesen, das ihrAnblick
erfeut, vom Vöglein an seiner Quelle
bis zum schönsten Herzen in der
schönen Steyerstadt.

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-
Julius von der Traun ist das Pseudo-
nym für Alexander Julius Schindler
(1818 - 1885), der als österreich-
ischer Politiker, Lyriker und Novel-
list in Begeisterung für das oberöster-
reichische Traunviertel unter dessen
Pseudonym nicht nur Anton Schosser
nachgelassene Gedichte in der
Volksmundart des Traunkreises oder
die lyrischen "Rosenegger

Romanzen" herausgegeben hat,
sondern auch berührende Reisebilder
unserer engeren Heimat verfasst hat.
Er war der Onkel des berühmten
österr. Landschaftsmalers Emil Jakob
Schindler (1842 - 1892), der wieder-
um der Vater von Alma Maria
Schindler war, die als Alma Mahler
Werfel (1879 - 1964) im Wiener
Künstlerleben der vorletzten Jahr-
hundertwende (fin de siécle) große
Berühmtheit erlangte.

(Auszug aus dem neuen "Molln-
Buch" - Foto: Walter Fuchs)

HINWEIS ANLEGEN

Sie können eine Kategorie auswählen

Zuerst sehen Sie ein Startfenster, in dem Sie den
Button "Neuen Hinweis anlegen" finden.

Ein/e Kurzbeschreibung/Schlagwort sollte zur besseren
Einteilung Ihrer Meldungen dienen.

Danach können Sie Ihr Anliegen detailliert beschreiben.

Als nächstes können Sie eine genaue Ortsangabe
machen.

Auf dem Ortsplan von Molln können Sie mit dem
roten Marker die Ortsangabe visualisieren.

Für eventuelle Rückfragen bitten wir Sie Ihre E-Mail-Adresse bekannt zu geben. Sie bekommen binnen 48 Stunden
von uns eine Rückmeldung auf Ihren Hinweis und werden auch benachrichtigt, sobald wir Ihren Hinweis bearbeitet
haben.

Wie können Sie nun das Bürgerradar bedienen?

Damit Ihre Meldung weiter bearbeitet wird, ist es not-
wendig, Ihre E-Mail-Adresse und Ihren Namen anzu-
geben. Die Marktgemeinde Molln garantiert allen
Nutzern dieser Plattform, dass persönliche Daten nicht
weitergegeben werden und auch alle Auswertungen
aus dem Bürgerradar ohne jeglichen Personenbezug
erfolgen.

Danach müssen Sie Ihre Meldung nur mehr "abschik-
ken". Mit dem Button "Hinweise filtern" können Sie
sich über den Status Ihrer Meldung und den entspre-
chenden Kommentar der Gemeinde informieren.

Achtung: Mit dem roten Marker in der Karte können Sie
die Positionsangabe noch verfeinern. Klicken Sie dazu
einfach auf den Marker und ziehen SIe in anschließend
mit gedrückter Maustaste auf die korrekte Position.
Sobald Sie die Maustaste wieder loslassen wird die
Position automatisch aktualisiert.

Achtung: Mit der Übermittlung des Formulars erklären
Sie sich damit einverstanden, dass die von Ihnen ein-
getragenen Daten bei uns gespeichert werden dürfen
und geben diese zur maschinellen Weiterverarbeitung
frei. Ihre persönlichen Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nicht öffentlich auf dem Portal
angezeigt.
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4. Sensen-Maultrommel-
Erlebnislauf

Bereits zum 4. Mal findet heuer
der Sensen-Maultrommel

Erlebnislauf statt. Gestartet wird am
06. Oktober 2013 um 10:00 Uhr vor
der Sparkasse Molln. Die Strecke
führt wie gewohnt über den Steyrtal-
Radweg und neu ist der Zieleinlauf
ins Micheldorfer Freizeit-Zentrum.

Einzelläufer oder Gruppe/Staffel
Alle Mollnerinnen und Mollner
werden herzlichst eingeladen ent-
weder am Lauf teil zu nehmen oder
beim Start die Atlethen mit viel Ap-
plaus auf den 16 Kilometer langen
Weg zu schicken. Man kann sich als
Einzelläufer oder in der Gruppe/Staf-
fel beteiligen.

Der Walkingbewerb wird zur selben
Zeit ab dem ehemaligen GH Stein-
wänd gestartet. Alle Teilnehmer sind
automatisch in der Cupwertung und
nehmen bereits an diesem Tag bei
der Verlosung des Hauptpreises teil.

www.erlebnislauf.com

Blau-Weiße Sommernacht

Nähere Informationen bitte im Internet auf www.erlebnislauf.com oder
unter Tel. 0664 8299780.
Bei dieser Veranstaltung wird es zur Startzeit zu kürzeren Verkehrsan-
haltungen kommen. Wir ersuchen schon jetzt um Ihr Verständnis.

Manfred Rettenegger
im Namen des Veranstaltungsteams

Hochstimmung herrschte bei der diesjährigen Blau-Weißen
Sommernacht am Sportplatz. Im Finale des neu eingeführten Steyr-
tal-Cup setzte sich das "Allstar-Team" gegen die Mollner mit 1:0 durch
und bekam den Wanderpokal von Bürgermeisterin Renate Rettenegger
überreicht. Anschließend sorgte die Band "Don't Stop" für Stimmung
im Festzelt und in der Disco ging es ebenfalls rund.
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Mollner gewinnen Hauptpreis in Marchtrenk

Die Kreativ-Werkstätte JuWeL
unter der Leitung von Bürger-

meister Paul Mahr aus Marchtrenk
lud die JuWel-Jugendtrophy-Vereine
zur Teilnahme am sog. "Vereins-
JuWeL" beim "JIM-Fest" ein.

Mehr als 25 verschiedene Vereine aus
den einzelnen Regionen beteiligten
sich mit diversen Show-Einlagen auf
der Bühne, in der Halle bzw. im
Außenbereich.

Aus Molln nahmen die Kinder-
freunde, die Fußballjugend des SV
Molln und das Jugendzentrum teil.
Bei lustigen Ratespielen und kniff-
ligen Wissensfragen wurden in den
ersten Runden fleißig Punkte gesam-
melt.

Im Finale entschied schließlich das
Würfelglück und die Mollner Teil-
nehmer konnten mit einer "Sechs"
den Sieg erringen!

Überglücklich nehmen die Mollner Jugendlichen den Siegesscheck
in Höhe von 2.500,-- Euro in Empfang. Im Bild Jugendzentrumsleiterin
Barabara Hofer, Ulrike Brunner, Vorsitzende der Mollner Kinder-
freunde und Vertreter der Mollner Jugendvereine mit dem Marchtrenker
Bürgermeister Paul Mahr im Hintergrund. "Das Geld wird auf die
3 Vereine aufgeteilt und fließt direkt in die Jugendarbeit", freut sich
JUZ-Leiterin Barbara Hofer.

Alterserweiterte Gruppe im Kindergarten -
Hortausbau

Unser Kindergarten in Molln bie-
tet schon seit langem verschie-

denste Möglichkeiten der Betreuung
an. Auch die Öffnungszeiten können
sich sehen lassen. Gerade die
Feriengruppe bietet den Eltern gute
Voraussetzungen im Berufsleben.
Neben einer Regelgruppe, gibt es
schon seit Jahren das "Offene Arbei-
ten" wobei 2 Gruppen und eine Inte-
grationsgruppe zusammenwirken.

Dazu kommt heuer die alters-
erweiterte Gruppe für unter drei-
jährige Kinder. Angemeldet sind 5
Kinder ab 1,5 Jahre, die insgesamt
mit 15 Kindern von 2 Pädagoginnen
und einer Helferin betreut werden.

Der Bedarf von Betreuungsplätzen
für jüngere Kinder steigt nach wie
vor. Ich habe bereits für das nächste
Jahr 4 Anmeldungen erhalten. Dem-
nach könnte sich aus der alters-
erweiterten Gruppe eine Krabbel-
stube entwickeln.

Anmeldungen für alle Kinder sind
jeden Montag und Dienstag von
07:30 Uhr - 08:30 Uhr möglich.
Unter Tel. (07584) 2474 können auch
Termine außerhalb dieser Zeiten
vereinbart werden.

Hortausbau
Ein Hortausbau für die 2. Hortgruppe
im Kindergarten ist höchst notwen-
dig. Einen kleinen Aufschub mit
Überbrückung im derzeitigen Provi-
sorium haben wir vom Land OÖ
erreichen können, sonst hätten wir
diese Gruppe einstweilen zusperren
müssen. Die Pläne für den Ausbau
liegen bereits auf dem Tisch.

Molln liegt jedenfalls hinsichtlich
Kinderbetreuungseinrichtungen und
Kinderbetreuungsmöglichkeiten
ganz sicher im Spitzenfeld!

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin und
Kindergartenleiterin
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Spielwarengeschäft im
ehemaligen Konsum

Moinfest

Fernsehen im Foyer des
Bürger- und Musikzentrums

Fotos und Filme aus dem kulturellen
Leben Mollns werden künftig im Foyer
des modernen Bürger- und Musik-
zentrums gezeigt. Damit erfährt dieser
Bereich eine weitere Aufwertung für
unsere geschätzten Besucher.

(Eine Initiative von Bürgermeisterin Renate
Rettenegger. Im Bild mit Gemeindefoto-
grafen Alfred Spannring.)

Vor kurzem stattete Bürgermeisterin Renate Retten-
egger einen Besuch im Spielwaren- und Geschenkegeschäft

Trautendorfer in der Buseckerstraße 22 (ehemaliges Konsum-
gebäude) ab. Dabei konnte sie sich vom reichhaltigen Sortiment
überzeugen. Gerne werden auch Bestellungen von Sonder-
wünschen durchgeführt. Die Bürgermeisterin (im Bild mit Elke
Trautendorfer) dankte den Geschäftsinhabern für die Initiative
und wünschte weiterhin viel Erfolg!
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr und

14.30 - 18:00 Uhr
Sa: 08:00 - 12:00 Uhr

(Tel. 0664 1393638)

Mit großer Freude nahm der Schützenverein Molln die begehrte
"Jugendtrophy" entgegen. Der 2. Platz ging an die Jungschar. Den
3. Platz teilten sich SV Molln, Sektion Fußball und die Kinderfreunde
Molln. Alle haben sich die Auszeichnungen redlich verdient. (Fotos sind
in der Homepage der Gemeinde und derzeit im Foyer des Bürger- und
Musikzentrums zu sehen.)

Wie in den letzten Jahren trafen
sich auch heuer wieder Kinder,

Jugendliche und Eltern bei einem
Fest der Gesunden Gemeinde. Spaß,
Bewegung und Bildung sind die
Schwerpunkte dieser Veranstaltung.
Die wiederholte Herausforderung
unserer Feuerwehrjugend war ein
voller Erfolg. Interessant auch die
Vorführungen des Roten Kreuzes aus
dem Bereich der Ersten Hilfe. Die
Überreichung der Jugendtrophy
zeichnet Vereine aus, die sich beson-
ders um unsere Jugend annehmen.

Abschließend wurden dann noch die
18-jährigen als Jungbürger gefeiert.
Wir wünschen den jungen Bürger-
innen und Bürgern alles Gute auf
ihrem weiteren Lebensweg!



10 ___________________________________________________ Gemeindezeitung/Marktgemeinde Molln

35. Mollner Standerlmarkt - Sommerhit 2013!

Beste Stimmung herrschte wie
immer auch beim 35. Mollner

Standerlmarkt. Mehr als 2.000
Besucher tummelten sich den ganzen
Tag und die halbe Nacht über am neu
gestalteten Vorplatz des ebenfalls
neuen Bürger- und Musikzentrums.
Die verschiedenen Musik- und Tanz-
gruppen boten ein abwechslungs-
reiches Programm, Paddy Murphy
überzeugte einmal mehr durch ihre
fetzigen Songs. Der neue Festplatz
wurde jedenfalls den Anforderungen
gerecht, ein idealesAmbiente für eine
solche Veranstaltung, waren sich alle
einig. Man verlieh der HoffnungAus-
druck, dass viele Open Air Veran-
staltungen hier stattfinden mögen,
ein Appell an die Kulturverant-
wortlichen in der Gemeinde!

Veranstaltungen...
Sonntag, 6. Oktober 2013
Sensen-Maultrommel Erlebnislauf,
Start ist um 10:00 Uhr vor dem
Nationalpark-Zentrum Molln - Infos
und Anmeldung im Internet unter
www.erlebnislauf.com

Samstag, 9. November 2013
Gemeinde-Altentag im Gasthaus
Roidinger-Stefaniebrücke

Samstag, 30. November 2013
Adventmarkt im Zentrum von Molln

Freitag, 6. Dezember 2013
ARBÖ-Nikolausauffahrt, 18:00 Uhr,
Vorplatz Bürger- und Musikzentrum

Samstag, 7. Dezember 2013
Wunschkonzert des MV Breitenau,
20:00 Uhr, Gasthaus Wirt im Dorf

Sonntag, 15. Dezember 2013
Friedenslicht-Marathon für Licht ins
Dunkel, 18.00 Uhr vor dem Orts-
kreuz

Wichtiger
Hinweis
Alle Veranstaltungen können auf
unserer Gemeindehomepage -
www.molln.at - eingetragen werden.

Nach einer einmaligen Benutzer-
registrierung können Sie Ihre Veran-
staltungstermine veröffentlichen.

Terminkollisionen vermeiden
Nutzen Sie dieses Service, auch um
Terminkollisionen zu vermeiden.
Eine Gratisbewerbung ohne vielAuf-
wand!
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Gerald Eder undAngelika
Fichtner, Breitenau 38

Markus Sojer und Petra
Schweitzer, Linz

Thomas Steiner und Nicole
Niederhofer, Blütenweg 6a

Wolfgang Siegl undAndrea
Grasböck, Schmiedstraße 31

Hubert Trinkl und Daniela
Jetzinger, Göritz 1

Diese Workshops werden vor Ort in
der WKO Kirchdorf angeboten.

Wir bieten kostenlos rechtliche und
betriebswirtschaftliche Gründer-
Infos. Spezialisten geben darüber
hinaus Tipps zur professionellen
Erstellung eines Unternehmens-
konzeptes, zur richtigen Marktein-
schätzung, zur Mindestumsatz-
Berechnung und zu Fragen der
Finanzierung/Förderung.

Geboren wurden:
Matthäus Bernögger,
Haushoferstraße 35d
Florian Brandstetter,
Kirchenplatz 7
Nicolas Hotz,
Breitenau 91
Konstantin Koller,
Piesslingerstraße 8

Nachrichten
aus dem
Standesamt...

Wir trauern...
Josef Burghuber,
Ramsau 36
Lambert Buchegger,
Zinken 5
Klara Kirchmair,
Austraße 36a
Stephania Mittenhuber,
Peilsteinerstraße 2
Josef Rachlinger,
Waldeggstraße 5
Josef Rohrauer,
Am Dorferberg 23
Erika Schlader, Am Satterl 10
Gertrud Schüttmayr,
Im Dorf 4
Rosa Trinko,
Alte Poststraße 23
Marianne Varga, Im Dorf 11,
Josef Wecht, Austraße 21

Molln trauert um
Ehrenbürgerin

Mag. Angela Mohr

w w w . m o l l n . c c / m u s e u m /
mohr_angela.htm

Einen ausführlichen Nachruf, ver-
fasst von Dipl.-Ing. Adolf Staufer,
finden Sie im Internet auf der
Homepage des Museums im Dorf
unter:

Am 17. Juli verstarb die gebür-
tige Mollnerin und spätere

Heimatforscherin Mag. Angela Mohr
im 94. Lebensjahr. Sie lebte zuletzt
im Franziskusheim der Barmher-
zigen Bürder in Linz.

Angela Mohr begann nach ihrer Pen-
sionierung als Apothekerin mit dem
Studium der Kunstgeschichte in Salz-
burg. Bald danach begann sie mit
ihrem ersten Werk "Die Schutz-
mantelmadonna in Frauenstein". Es
folgten Arbeiten über die Mollner
Schaufelhacker, die Maultrommeler-
zeugung und über Mollner Klein-
denkmäler.

Vielen Mollnerinnen und Mollnern
bleibt sie auf Grund ihres Haupt-
werks - Althäuser der Gemeinde
Molln - in guter Erinnerung. Mit
ihrem kleinen Auto war sie ständig
in der Gegend unterwegs, um lang-
wierige Recherchen durchzuführen.
Als Dank dafür wurde ihr vom
Gemeinderat die Ehrenbürgerin-
würde verliehen.

Mag. Mohr war mit der Moll-
ner Schriftstellerin Marlen Haus-
hofer eng befreundet.
Gemeinsam drückten sie die Schul-
bank. Die Verfilmung des Romans
"Die Wand" durfte Mag. Mohr
noch mit großer Freude erleben.

Die Marktgemeinde Molln bedankt
sich recht herzlich und wird ihrer
Ehrenbürgerin stets ein würdiges
Andenken bewahren.

Geheiratet haben...

Gründer-Service

Ein Unternehmen zu gründen ist
eine hervorragende Chance für

Menschen, die gestalten möchten und
sich dabei immer wieder neuen Her-
ausforderungen stellen. Damit die
eigene Selbständigkeit zur Erfolgs-
story wird, ist eine umfassende
Gründungsvorbereitung das Funda-
ment. In einem Gründer-Workshop
erfahren angehende Jungunter-
nehmer alles Wesentliche, um die
Weichen in die Selbständigkeit rich-
tig zu stellen.
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Marktgemeinde Molln -
ein wichtiger Arbeitgeber im Ort

Die Marktgemeinde Molln bietet
mittlerweile rund 50 Menschen

einen Arbeitsplatz.

Lehrlingsausbildung
Dabei nimmt die Lehrlingsausbild-
ung einen wichtigen Stellenwert ein.
Zur Zeit werden 2 Lehrlinge im Bau-
hof ausgebildet. Seit 1. September
verstärkt Michelle Herndler im Lehr-
beruf "Verwaltungsassistentin" das
Team im Gemeindeamt.

"Gerade für die Jugend müssen wir
als Gemeinde Vorbild sein und es
freut mich sehr, dass wir immer
wieder Jugendlichen eine Chance
bieten können. Die erfolgreiche
Arbeit in diesem Bereich macht sich
jedenfalls bezahlt", bringt es Bürger-
meisterin Renate Rettenegger auf den
Punkt.

Wir begrüßen neu im Gemeinde-
dienst:

MitarbeiterInnen im Ruhestand
Einige Mitarbeiter bzw. Mitarbeiterinnen haben in letzter Zeit ihren wohl-
verdienten Ruhestand angetreten. Wir bedanken uns bei Helga Schellnast
(Kindergartenhelferin), Christa Hasenleithner (Kindergartenhelferin),
Veronika Führling (Reinigungskraft/Schulzentrum) und bei Johann Summer-
eder (Bauhofleiter) für den geleisteten Einsatz und wünschen alles Gute in
der Pension.

Wir alle sind für Sie da!

Mit Wirkung vom 01. August
2013 wurde Willi Haidinger

zum Bauhofleiter in der Markt-
gemeinde Molln bestellt. Er folgt in
dieser Funktion Johann Summereder
nach, der in Pension ging. Haidinger
kann auf eine langjährige Erfahrung
als Bauhofleiter-Stellvertreter zu-
rückgreifen. Er ist bereits seit 1997
im Bauhof beschäftigt und er hat sich
in dieser Zeit durch Fleiß und Um-
sicht ausgezeichnet. Wir wünschen
dem neuen Dienststellenleiter jeden-
falls viel Kraft und Freude bei
dieser sehr verantwortungsvollen
und anspruchsvollen Aufgabe!

Brigitte Wagenleitner
(Stützkraft/Schülerhort)

Ferdi Akbudak
(Lehrling/Bauhof)

Michelle Herndler
(Lehrling/Gemeindeamt)

Veronika Popp-Hilger
(Reinigungskraft/
Kindergarten)

Nino Podvezanec
(Straßenerhaltungs-
fachmann/Bauhof)

Neuer
Bauhofleiter
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Wir gratulieren...

Glückwünsche zur Vollendung des 80. Lebensjahres!
* Anna Seiberl,

Schmiedstraße 20

Goldene HochzeitDiamantene Hochzeit

Hubert und Anna Graßegger,
Am Dorferberg 36

Alfred und Huberta Steiner,
Breitenau 20
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Verkehrsflächenbeitrag

In letzter Zeit gibt es wieder ver-
mehrt Diskussionen um den so

genannten Verkehrsflächenbeitrag.
Auslöser dafür ist die einer Neuer-
richtung gleichkommende Sanierung
eines Teilstückes der Au- bzw.
Hafnerstraße.

Rechtsnatur - Landesgesetz
Die Vorschreibung eines Verkehrs-
flächenbeitrages gründet sich auf eine
landesgesetzliche Regelung aus dem
Jahr 1994, die im Jahr 1998 eine
umfassende Novellierung erfahren
hat. Die Grundeigentümer haben
demnach einen Beitrag zu entrichten,
wenn die Gemeinde angrenzend eine
neue Straße errichtet oder eine schon
bestehende öffentliche Verkehrs-
fläche so tiefgreifend saniert, dass
dies einer Neuerrichtung gleich-
kommt.

Neu- und Zubauten
Auch bei der Neuerrichtung von
Gebäuden und Zubauten ab einer
gewissen Größe (Nutzfläche wird um
mehr als 100 m² erweitert), fällt ein
Verkehrsflächenbeitrag an.

Wer ist Schuldner eines Verkehrs-
flächenbeitrages?
Der (die) im Zeitpunkt der Vor-
schreibung jeweilige(n) (Mit-)Eigen-
tümer einer Liegenschaft, die durch
eine öffentliche Verkehrsfläche des
Landes oder einer Gemeinde aufge-
schlossen wird oder (bei Neu- und
Zubauten) schon aufgeschossen ist.

Höhe des Verkehrsflächenbeitrages
Die Höhe des Verkehrsflächen-
beitrages richtet sich nach der Grund-
stücksgröße. Derzeit werden z. B. für
eine Grundparzelle mit 1.000m²
2.731,97 Euro verrechnet. Der Bei-
trag fällt nur einmal pro Grundstück
an. Mehrere zusammenhängende
Grundstücke eines Eigentümers
bilden eine wirtschaftliche Einheit.

Gemeindestraßen werden alt
Nachdem unsere Gemeindestraßen in
die Jahre kommen, werden Vor-
schreibungen von Verkehrsflächen-
beiträgen häufiger werden. Es hat
natürlich auch schon in der
jüngeren Vergangenheit einige Vor-
schreibungen gegeben.

Zu Bedenken ist, dass es für die Vor-
schreibung eines Verkehrsflächen-
beitrages keinen Ermessensspielraum
gibt, d.h. der Verkehrsflächenbeitrag
ist ex lege vorzuschreiben, wenn die
Voraussetzungen dafür gegeben sind.
Alles andere wäre missbräuchliche
Verwendung der Amtsgewalt und
würde strafrechtliche Konsequenzen
nach sich ziehen. Ich habe als
Bürgermeisterin mein Amt in der
Vergangenheit nicht missbraucht und
ich werde das auch in Zukunft nicht
tun. Auch nicht für Wählerstimmen.
Sie wissen ja, wie schnell ich ange-
zeigt werde.

Weitere Infos über den Verkehrs-
flächenbeitrag erhalten Sie bei Herrn
Bernhard Werner im Baumt der
Gemeinde - Tel. 2255-16.

Renate Rettenegger
Bürgermeisterin

Anzeigepflichtige Bauvorhaben

Gartenhütten, Carports und
Wintergärten udgl.
Wir weisen wieder einmal darauf hin,
dass Neubauten in Form von Garten-
hütten, Gerätehütten, Wintergärten,
Carports udgl. anzeigepflichtige Bau-
vorhaben sind, die unter bestimmten
Voraussetzungen zu bewilligungs-
pflichtigen Bauvorhaben werden
können und dann auch Nachbar-
rechte betreffen.

Kontakt mit der Bauabteilung
Bitte nehmen Sie vor jedem beab-
sichtigen Bauvorhaben Kontakt mit
der Bauabteilung auf. Dabei kann auf
unbürokratischem und schnellem
Weg geklärt werden, ob die Baumaß-
nahme der Bewilligungs- oder An-
zeigenpflicht unterliegt oder ob es
sich um ein bewilligungs- und an-
zeigenfreies Bauvorhaben handelt.

Zu den anzeigepflichtigen Bau-
vorhaben nach § 25 OÖ Bauord-
nung zählen u.A.:

* Gartenhütten und Neben-
gebäude mit einer Fläche bis
zu 15 m²

* Carports bzw. freistehende
oder angebaute, nicht allseits
umschlossene Schutzdächer
mit einer bebauten Fläche bis
zu 35 m²

* Verglasung von Balkonen und
Loggien

* Wintergärten
* Dachgeschoßausbau
* Hauskanalanlagen
* Auch die Neuerrichtung bzw.

Änderung der Heizungsanlage
ist bekannt zu geben und ein
Abnahmebefund ist vorzulegen.

Zäune und Einfriedungen
Bauten und Anlagen an öffentlichen
Straßen (Zäune, Einfriedungen, etc.)
innerhalb eines Bereiches von 8
Metern neben dem Straßenrand
dürfen nur mit Zustimmung der
Straßenverwaltung (Marktgemeinde
Molln) errichtet werden.

Fertigstellungsanzeige
Jedes bewilligungs- bzw. anzeige-
pflichtige Bauvorhaben unterliegt
nach Fertigstellung der Anzeigen-
pflicht gemäß § 42 bzw. § 43 der OÖ.
Bauordnung. Formulare sind im Bau-
amt erhältlich bzw. können von der
Homepage der Gemeinde herunter-
geladen werden. Die Fertigstellungs-
anzeige ist vor Inbetriebnahme der
baulichen Anlage der Baubehörde
vorzulegen. Näheres dazu entnehmen
Sie Ihrem Bewilligungsbescheid bzw.
Ihrem Mitteilungsschreiben.
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Wahllokale Molln - Öffnungszeiten: Nationalpark-Zentrum - 07:00-14:00 Uhr
GH Windhager-Kores - 07:30-12:00 Uhr
GH Federlehner - 07:30-12:00 Uhr
GH Steinbichler-Au - 07:30-13:00 Uhr
GH Dürnberger - 07:30-12:00 Uhr
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Besuchsdienst

In unserer oft so lauten und schnell-
lebigen Zeit ist es umso wichtiger,

die Leisen und Lautlosen nicht zu
übersehen. Menschen, die nicht mehr
in der Lage sind, soziale Kontakte
von sich aus zu pflegen, benötigen
unser besonderes Augenmerk. Durch
unsere Hilfe werden auch pflegende
Angehörige entlastet.

Besuchsdienst - zu Hause:
* Zeit für Gespräche, Unter-

haltung, Spiele, Vorlesen,...
* Bringdienste wie Einkaufen,

Apothekenerledigungen, etc.
* Kleine Hilfen am bettlägerigen

Patienten

Besuchsdienst - Altenheim, Kran-
kenhaus:

* Erkundigung über das Wohl-
befinden,...

* Grüße aus der Heimatgemeinde
* Notwendige Hilfen (Gespräche

mit Pflegepersonal)

Begleitdienste:
* Begleitung zum Einkaufen,

zum Arzt, zu Ämtern
* Spazieren gehen,...

Hilfsdienste:
* Z.B, technische Hilfe im

Haushalt (Glühbirnen wechseln,
neues Gerät erklären etc.)

Wer unsere kostenlose, freiwillige
Hilfe annehmen möchte, meldet sich
bitte beim Roten Kreuz Kirchdorf,
Frau Monika Felbermayr.

MitarbeiterInnen gesucht
Um den ständig steigenden Bedarf
auch in Zukunft gut abdecken zu
können, suchen wir noch motivierte
MitarbeiterInnen, welche uns tat-
kräftig bei diesen wertvollen Dien-
sten unterstützen. Wir bieten Ihnen
eine sinnvolle Tätigkeit, Versicher-
ungsschutz, Aus- Fort und Weiter-
bildung, sowie die Einbindung in die
Rotkreuz-Familie.

Bezirkskoordinatorin der
Gesundheits- und Sozialen

Dienste, Monika Felbermayr
Bürozeit: Montag, Dienstag,

Donnerstag und Freitag, von 08:00-
13:30 Uhr, Krankenhausstraße 11,

4560 Kirchdorf,
Tel. 07582/63581-24

monika.felbermayr@o.roteskreuz.at

Pflegebehelfe-
Neuer Standort

Die Pflegebehelfe der Markt-
gemeinde Molln haben einen

neuen Standort. Die Ausgabe findet
ab sofort im Gemeindebauhof -
Schulstraße 13 (Eingang Wohnun-
gen) wie gewohnt durch Hertha
Klausriegler, Tel. (07584)3512, statt.
Die derzeit ausgeliehenen Pflege-
behelfe bitte nicht beim Roten
Kreuz zurückgeben, sondern mit
Frau Klausriegler in Verbindung
setzen.

Bedanken möchten wir uns beim
Roten Kreuz für die langjährige, gute
Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Dankeschön
Die Ramsauer Gemeindebürger und
Gemeindebürgerinnen möchten sich,
wenn auch etwas verspätet, bei
Emmerich Bloderer, Schmiedstraße
24, für den gespendten Christbaum
bedanken.

Herr Bloderer hatte den Christbaum
für den Ramsauer Ortsplatz im ver-
gangenen Jahr kostenlos zur Ver-
fügung gestellt.
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Nachwuchsarbeit

Die jungen MusikerInnen des MV Molln weckten mit einem spannenden Kinderprogramm beim diesjährigen
Standerlmarkt das Interesse am aktiven Musizieren bei zahlreichen Kindern. In den Räumen des neuen Probenlokals
entlockten entdeckungslustige BesucherInnen den unterschiedlichsten Instrumenten erstaunliche Töne. An diesem
gelungenen Nachmittag zeigten die jüngsten Vereinsmitglieder neben ihrem musikalischen Talent auch ihre Motiva-
tionskünste in der Nachwuchsarbeit. Live erleben können Sie den MV Molln am:

16. November - Herbstkonzert im Atrium
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

50 Jahre
Naturfreunde Molln

Die Naturfreunde feierten mit einem Frühschoppen beim Wirt im Dorf
ihr 50-jähriges Bestehen. Die "Mostis" spielten zur Feier des Tages auf und
sorgten für gute Stimmung. Marianne und Hermann Kohlmayer wurden für
ihre Verdienste und Leistungen um den Verein vom Bundesvorsitzenden der
Naturfreunde, Dr. Karl Frais, geehrt. Wobei sich Hüttenwart Hermann Kohl-
mayer sen. über die Rohrauermedaille in Bronze freuen durfte. Die Natur-
freunde Molln bedanken sich bei den zahlreichen Besuchern und Freunden
für den unterhaltsamen Frühschoppen. Im Bild v.l.: Obmann Hermann
Kohlmayer jun., Marianne Kohlmayer, Hermann Kohlmayer sen., Bürger-
meisterin Renate Rettenegger und Bundesvorsitzender Dr. Karl Frais.

Verkaufe...
Baugründe in Molln - Rabach.

857 m² und 652 m², Preis
auf Anfrage, Tel. 0650 7440790

Kleinanzeigen

Vermieten...
Wohnung im "Betreubaren
Wohnen", cirka 52m², Miete: 285,23
Euro, Kaution: 855,69 Euro.

Weitere Auskünfte bei Birgit Pölz im
Gemeindeamt, Tel. 2255-13.

Suche...
Lego-Straßenplatten (hellgrau),
Gerade, Kurven und Kreuzungen.

Mitteilungen bitte an Tel. 0676
7186904 (Anita Lichtenberger).
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Oktober
30.09.2013-07.10.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"
07.10.2013-14.10.2013 Nationalpark-Apotheke
14.10.2013-21.10.2013 Salvator-Apotheke
21.10.2013-28.10.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"
November
28.10.2013-04.11.2013 Nationalpark-Apotheke
04.11.2013-11.11.2013 Salvator-Apotheke
11.11.2013-18.11.2013
18.11.2013-25.11.2013 Nationalpark-Apotheke
25.11.2013-02.12.2013 Salvator-Apotheke

Dezember
02.12.2013-09.12.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"
09.12.2013-16.12.2013 Nationalpark-Apotheke
16.12.2013-23.12.2013 Salvator-Apotheke
23.12.2013-30.12.2013 Apotheke "Z. hl. Georg"

Nationalpark-Apotheke, Molln, Tel. (07584)40034, Apotheke "Z. hl.
"Georg", Micheldorf, Tel. (07582)61293, Salvator-Apotheke, Kirch-
dorf, Tel. (07582)609 10, Apotheke zur Mariahilf, Grünburg, Tel.
(07257)7228 - hat Dauerbereitschaft - Notruf: 1455

Der Notdienst beginnt und endet jede Woche
montags um 08:00 Uhr

Notdienstplan der Apotheken

Tischtennis in Molln seit 1978 - ab 1981
5. Sektion im örtlichen Sportverein

Es war im Jahre 1978, als Sieg-
fried Kobler einige Sportbegei-

sterte von seiner Idee überzeugen
konnte, einen eigenen Tischtennis-
verein zu gründen. Mittlerweile ist
er immer noch in der Funktion als
Sektionsleiter-Stellvertreter tätig.
Denn bei dieser Sportart gibt es wirk-
lich keine Altersgrenze!

Herzlich willkommen sind Kinder
ab 9 Jahre und Hobbyspieler bis ins
hohe Alter.

Jeden Mittwoch, 18:00 Uhr
Wer Lust hat, kann jeden Mittwoch
ab 18:00 Uhr in den Turnsaal der
Hauptschule Molln zum gemein-
samen Spiel kommen.

Die Sektion Tischtennis freut sich auf
Dein (Ihr) Interesse!

Apotheke "Z. hl. Georg"

Ferienaktion in
der Apotheke

Apothekerdiplom
40 Kinder zwischen 5 und 12 Jahre
konnten an drei Tagen in der Natio-
nalpark-Apotheke Molln das Apo-
thekerdiplom erfolgreich erwerben.
An drei Stationen konnten sie ihr
Geschick unter Beweis stellen: Knet-
masse selber machen, Sonnenbrand
Gel herstellen und Badesalz mit
natürlichem ätherischem Öl mischen.
Die sehr interessierten Kinder
gewannen so einen Einblick in die
Arbeit der Nationalpark-Apotheke.

"Tischtennis-Nachwuchs" beim lustigen Knackergrillen am offenen
Feuer.Treffen gibt es jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr im Turnsaal der
Hauptschule Molln.
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Wichtige Telefonnummern:
Dr.Eckhart   2121 Feuerwehr-Notruf 122
Dr.Gärtner   2223 Polizei-Notruf 133
Dr.Kranzl  79222 Rotes-Kreuz-Notruf 144
Dr.Reitböck    07585/214 Bergrettung-Notruf 140
Dr.Scherrer  79200 Apotheke   40034
Tierarzt Mag.Lechner  3429 Vergiftungszentrale  01/4064343
Tierärztin Dr. Wüstenhagen.................. 0699/11218382

Müllabfuhr - Terminplan
4. Quartal 2013

Ortsbereich Breitenau und Sonnseite,
Ramsau, Frauenstein, Zimeck

14-tägig 4-wöchentlich 14-tägig 4-wöchentlich

10. Oktober 10. Oktober 03. Oktober 03. Oktober
24. Oktober -- 17. Oktober --

31. Oktober 31. Oktober
07. November 07. November (Biotonne)
21. November -- (Biotonne) 14. November --

28. November 28. November
05. Dezember 05. Dezember (Biotonne)
19. Dezember -- (Biotonne) 12. Dezember --

27. Dezember 27. Dezember

Ärztedienst
4. Quartal 2013

Oktober 2013
06. Okt. - Dr. Eckhart
13. Okt. - Dr. Kranzl
20. Okt. - Dr. Gärtner
27. Okt. - Dr. Reitböck

01. Nov. - Dr. Reitböck
03. Nov. - Dr. Eckhart
10. Nov. - Dr. Kranzl
17. Nov. - Dr. Gärtner
24. Nov. - Dr. Eckhart

Der Sonntagsdienst beginnt jeweils
am Samstag um 07:00 Uhr und
endet jeweils am Montag um 07:00
Uhr.

September 2013
29. Sept. - Dr. Gärtner

Dezember 2013
01. Dez. - Dr. Reitböck
08. Dez. - Dr. Kranzl
15. Dez. - Dr. Reitböck
22. Dez. - Dr. Eckhart
24. Dez. - Dr. Kranzl
25. Dez. - Dr. Kranzl
26. Dez. - Dr. Kranzl
29. Dez. - Dr. Reitböck
31. Dez. - Dr. Gärtner

(Biotonne -
ab November 14-tägig)

Salvator-
Apo-
theke

November

Selbstverkäufer-
Flohmarkt für
Kinderartikel
Samstag, 28. September
von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Nationalpark-Zentrum
Molln.
Standtgebühr: 8 Euro/Tisch
Info und Anmeldung:
Elternverein Molln, Ute Stöger,
Tel. 0664 73439829, E-Mail:
s t o e g e r. h e r b e r t @ a o n . a t
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